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Gegensteuern in der demografischen Entwicklung Dormagens – Chancen im interkommu-
nalen Wettbewerb nutzen 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  

 
wir bitten Sie, den folgenden Antrag in die Tagesordnung der Sitzung des Rates am 
14.02.2012 aufzunehmen. 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Die Verwaltung wird gebeten, sich um Aufnahme in den Arbeitskreis „In und Um 
Düsseldorf“ der Bezirksregierung Düsseldorf zu bemühen und sich dort offensiv für 
die Ausweisung neuer Wohnbauflächen in den Dormagener Stadtteilen 
einzusetzen, die am stärksten vom demografischen Wandel betroffen sind. 
  

2. Die Verwaltung wird gebeten, in den Dormagener Stadtteilen, die von der 
demografischen Entwicklung am stärksten betroffen sind, die Potenziale an 
Wohnraum, der bedingt durch die Altersstruktur in den nächsten 20 Jahren frei 
werden wird, zu ermitteln. 

 

Begründung: 
Während Dormagen nach den neuesten Prognosen bis 2025 bis zu 4% seiner Einwohner 
verlieren wird, werden die benachbarten Großstädte Düsseldorf und Köln Gewinner des 
demografischen Wandels sein. Ihnen werden Bevölkerungszuwächse von etwa 10% 
prognostiziert. Für diese zu erwartenden Zuwächse können die Großstädte nicht 
genügend Wohnraum bereit stellen. Aus diesem Grund hat die Bezirksregierung 
Düsseldorf für die Neuaufstellung des Regionalplanes einen Arbeitskreis „In und Um 
Düsseldorf“ gegründet, der sich mit der Erarbeitung einer interkommunal abgestimmten 
Wohnbaulandentwicklung an der Düsseldorfer Rheinschiene beschäftigt. Da die 
bestehende Verkehrsinfrastruktur rund um Düsseldorf bereits jetzt stark überlastet ist, soll 
ein Flächenranking entwickelt werden, das bevorzugt Flächen an Standorten, die über 
einen leistungsfähigen SPNV / ÖPNV verfügen, ausweist. 
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Dormagen bietet diese Voraussetzungen. Es ist mit den Bahnhöfen Nievenheim und 
Dormagen optimal an die Großstädte Köln und Düsseldorf angebunden. Neben der S 11, 
die im 20-Minuten-Takt verkehrt, verkehrt einmal stündlich der RE 7. Spätestens zum 
kommenden Fahrplanwechsel im Herbst wird zusätzlich der RE 6a Dormagen einmal 
stündlich mit Düsseldorf und Köln verbinden. Außerdem verfügt Dormagen über ein 
leistungsfähiges Stadtbus-System, das die Erreichbarkeit der übrigen Stadtteile 
sicherstellt.  
 
Dormagen sollte daher die Chancen, die sich durch die sog. „Überschwapp-Effekte“ der 
Großstädte ergeben, nutzen, um aktiv den Folgen des demografischen Wandels 
gegenzusteuern. Stadtteile wie Delrath, Ückerath und Hackenbroich, die von Überalterung 
bedroht sind, verfügen über eine gute ÖPNV-Anbindung und bieten zuziehenden jungen 
Familien günstige Bauland- bzw. Mietpreise sowie eine gute Infrastruktur.  
 
Zusätzlich zu der Ausweisung neuer Wohnbauflächen sollte im Sinne des 
flächensparenden Bauens auch das Potenzial an Immobilien ermittelt werden, die 
voraussichtlich in den nächsten 20 Jahren durch Umzug ihrer Bewohner in 
seniorengerechte Wohnungen, Alten- und Pflegeheime, sowie durch Sterbefälle 
voraussichtlich frei werden.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

          
 
Bernhard Schmitt                              Nils Szuka  
Fraktionsvorsitzender                       Stellv. Fraktionsvorsitzender  


